
Abstract 

Durch die rasche Verbreitung von COVID-19 wurden die Grenzen der bis dahin im Einsatz 

stehenden Systeme zur Überwachung übertragbarer Krankheiten erreicht. Die Kantone 

haben als Reaktion in Gemeinschaften oder alleine neue Systeme spezifisch zur 

Bewältigung der Pandemie aufgebaut und betrieben. Dabei zeigten sich Stärken und 

Schwächen eines föderalistischen öffentlichen Gesundheitswesens. 


